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Wocben-Alundschau.

Inland.
Die unter dem Namen ?Esperanto"

bekannte neue Weltsprache ist von der

Bundesregierung dadurch osfiziell aner-

kannt worden, daß sie Major Paul
Straub vom ärztlichen Stabe der Bun-
deSarmee zum Vertreter der Vereinig,

ten Staaten bei dem nationalen ESpe-

ranto-Congreß, der vom 16. bis zum
22. August diese» Jahre» in Dresden
abgehalten werden soll, ernannt hat.

Nach einer Conserenz. die Arbeits-

commissiir Williams von Minnesota
mit Gouverneur Burke und anderen
Staatsbeamten von Nord Dakota hielt,

erklärte er, daß die Nachfrage nach
Erntearbeitern lange nicht so lebhaft
sei, wie man allgemein annehme. Es

sei nicht im enlserntesten daran zu
denken, daß 15,000 oder 20,000 Män>
ner Beschäsligung finden können. Sei'
nem Dasürhalten nach könnten hoch-
sten» 1,000 Ardeiter untergebracht wer-
den.

In Pitisburg. Pa., ist eine Ver-
schwörung unter den Angestellten ver-

schiedener GeschästSetablisscment» ent-

deckt worden, dereniMitglieder sich ver-

pflichteten,isich gegenseitig bei den Dieb-
stählen, ihren respektive» Ge-

schästen auSsiihrten. zu unterstützen. Bis
jetzt sind vier Verhaftungen vorgenom-

men woiden. Man glaubt, daß der
Werth der gestohlenen Waaren die
Summe v°n!tz4»,oo» übersteigen wird.

Der stellvertretende General-Post-
meister Grandfield hat eine Verfügung

erlassen, laut welcher vom IS. August an

Packete, die nicht mehr als 11 Psund.
fünf Kilogramm, wiegen, nicht mehr
al« 3 Fuß k Zoll lang sind, und nicht

mehr al« K Fuß in der Länge und

im Umfang messen, ohne Rücksicht aus
den Werth de» Inhalt« von den Ver-
einigten Staaten nach Großbritannien
sllr den Preis von 12 Cent» per Psund

den Vereinigten Staaten, die nicht mehr
als für den Preis von
2 Shilling'und K Pence besördert wer-
den sollen. .

ln einer zwischen Herrn Bryan und
verschiedenen Führern der demokratischen
Partei abgehaltenen Conserenz ist ver-
einbart worden, daß Bryan am 20.

August eine Campagnetour antrete, zu-
erst in Kansa»,lJowa und Süd-Dakota
Reden halten und sich dann nach den

östlichen' Staaten begeben wird, wo vor
allem in den Staaten Illinois, India-
na. Ohio und' New Jork eine lebhafte
Campagne gesllhrt'>erden soll. In
allen diesen Staaten wirdjAerr Bryan

Reden halten.'
In einer verzweifelten Lage befindet

sich die Ortschaft West New Dork, N.
I. Die Stadtkasse ist leer, und der
Kutscher der Feuerspritze hat kein Geld,

um Futterlsür seine Pferde zu kaufen.
Die Polizisten haben seit einem Mo-
nat und.'LehrerZund Hausmeister der

SchulgebSude seit zwei Monaten keine
Gehälteribekommen ; die Mitglieder de»
Schulrath« Anklage, und
ayf Anordnung eine« Richters sollen
sämmtliche Transaktionen der Gemein-
deverwaltung untersucht und den städti-
schenlßeamtenUverboten werden, ihre
AmtSPflichten'auSzullben.
»- In seineHWohnung in No. 148 S.
Oxford Straße, Brooklyn, starb Jra
D. Sankey, der viele Jahre al« Kir-

chensiinger und Gehilse de« bereit» vor
längerer Zeit verstorbenen Evangelisten
und Wanderprediger» Moodh bekannt
war. Der Verstorbene hat sich außer-
dem al» Componist und Herausgeber von

Liederbüchern sllr gottesdienstliche Zwecke
einen Namen gemacht. Sankey war im
Jahre 1840 in Edinburg. Pa.. geboren

und machte den Bürgerkrieg mit.

Ausland.

Im Gegensatz zu den bisher, seit dem
Einsetzen der amerikanischen Krise ge-
machten Beobachtungen über den Rück-

gang der Auswanderung nach Amerika,

scheint neuerdings ein Umschwung der

VerhiUtnisse einzutreten. Au« Rußland
wenigsten« findet in der letzten Zeit
wieder eine Auswanderung in wesentlich
verstärktem Maße statt. Aus der gro-
ßen AuSwandererslalion Ruhleben im
Teltower Kreise sind in der letzten Zeit
täglich sechshundert russische Amerika-

sahrer weiterbesördert worden.

Der zwischen den Regierungen von
Japan und den Vereinigten Staaten ab-

geschlossene Vertrag zum Schutze der

Handelsmarken und de» Urheberrecht« ist
durch den Austausch der RatfikationS-
urkunden persekt geworden. Im Na-
men der japanischen Regierung zeichnete
Biscomte Terauchi, derzeitiger Minister
de« Aeußeien, und im Namen der Re-
gierung der Vereinigten Staaten der
amerikanische GeschiistStriigcr P. A.

Dung de« Vertrage« in Korea zurückzu-
führen, die jetzt in besriedigender Weise
ihre Erledigung gefunden haben.

um Steinbach, Wiidenthal und Carl«-
seid gehaust. Die Katastrophe hat that-
sächlich ungeheuren EigenthumS-Scha-

ren, da« eine automatische Ladevor-
richtung hat, die eS ermöglicht, fünf-
undzwanzig Schüsse schnell hinterein-
ander abzufeuern. DaS Gewehr kann

ebenso gut zum Abfeuern von einzel-
nen Schüssen benutzt werden. E«

blicklich benutzte Gewehr.
Mehrere Offiziere des preußischen

Generalstabe« haben sich nach Pari« de-

Generalstabskarten zu berathen. Die
Mission der Generalstäbler erregt nicht
geringe« Aussehen, da e« da« erste
Mal ist, daß eine derartige Conserenz
stattfindet.

Kaiser Wilhelm hat Generalmajor
Leonard Wood von der BundeSarinee
eingeladen, bei den Kaisermanövern, die
im September in Elsaß-Lothringen abge-

halten werden sollen, sein Gast zu sein.
Die Einladung erreichte den General-
major in der Schweiz. An dem Manö-
ver werden mehr al« so.mxi Mann
theilnehmen und die Ballondivision wird
zwöif Luftballon« aussteigen lassen.
Zwei von diesen werden lenkbare Mili-
tärballonS sein.

Von einer gewaltigen FeuerSbrunst
ist das durch seine Glashütten weithin
bekannte Städtchen Mauth in Böhmen
heimgesucht worden. Nicht weniger al«
einhundert Anwesen sind zerstört. Die
örtlichen Löschmannschaften machten
die größten Anstrengungen, da« Um-
sichgreifen der Flammen zu verhüten,
aber der vorherrschende heftige Wind
vereitelte da« Gelingen. Infolge der
Brandkatastrophe sind Hunderte obdach-
los geworden. Viele Familien haben ihren
gesammten Besitz verloren und sind auf
die behördliche und private Wohlthätig-
keit angewiesen, ES ist sofort eine um-
fassende Aktion eingeleitet worden, um

Noth und Elend wirksam zu steuern.
Graf Zeppelin hat sich entschlossen,

da« zum Bau feine» neuen Lustschisse«
nöthige Material selbst herzustellen. In
der Nähe der Eisenbahn hat er zu diesem
Zweck einen großen Landcomplex ge-
kauft, aus dem er eigene Fabriken er-

richten will. Er gedenkt vor allem Was-
serswssga«, Aluminium und vielleicht
auch Ballonzeug herzustellen.

In Berlin starb Dr. Friedrich Paul-
sen, Professor der Philosophie an der
dortigen Universität, am Kreb«.
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Ebenso Brod jeder Art«

?Hotel Belmont,"
Lackawanna und Adams Avenues,

ix nächster Näht de« Laurel Linie uad de«

Kimmacher 6- Wenzel, Eigenthümer.

Mischten Drucker! D't
anner Owed hen mir an's Hanneber-
ger's Stohr uf d'r Portsch gehockt, wie
mir im Summer öfters dhun. Ich
weeß net meh, wie mir druf kumme fen,
awer mir hen vun allerhand Fäschens
geschwätzt. Do segt d'r alt Dschoh zum
deitsche Hannes: ?Sag mol, wie kummt
es dann, daß d'r deitsch Kaiser sei Mu-
stäsch sellerweg in die Höh zwerwelt?
Sell guckt so serchterlich aus!" ?Jo,
sell kann ich Dir net sage," segt d'r
Hannes, ?awer ich denk mir, es werd
ihm grad sellerweg suhte, un «s gebt in
Deitschland ken Lah meh, was vor-
schreibt, wie en Mann sei Bart drage
derf. Frieh«r Hot «», awer alleweil net
meh, enihau so glahb ich. Un noch mei-
ner Noschen guckt em deitsche Kaiser sei
Mustäsch juscht so gut, wie em franzö-
sische Kaiser Napoleon seiner geguckt
Hot. Seller Hot en mit Vech geschmiert
un en zusammegedreht wie en Schuh-
macherdroht, so daß die Spitze grad
nauSgestanne hen. Ei, se sage, eS hät
sich emol en Spatz uf em Napoleon sei
Mustäsch gehockt." D'r Bensch Hot
gemeent, mir hätte do en Streit um'S

schen, Iva» sei Lewe rauskumme wär,
des wär seller lustige Wittsrah Hut.
Seller kennt gebraucht werre, Rege oder
Schein, es wären Umbrell. Un wann

so en Hut us eme recht hibsche Kops
sitze dät, dann dät sell juscht ebaut bully

aussehe. ,Nau horch Eener mol den
alte Bill an!" segt d'r alt Dschoh.
.Bill, Bill, wann des Dei Alte geheert
hät, dann dät se Dir ebbes sage."
?For was dann? Denkscht Du net,
daß en alter Kerl ah noch weeß, was
schee is? Do iS weiter nix derbei. Du
guckst doch ah un bischt noch en Johr
oder zwee älter, wie ich. Ich denk, mir
wäre ehrlich, wie'S noch en viel greeßere
Kunst war, ehrlich zu sei, aS wie alle-
weil." Des Hot dann All gelächert un
d'r deitsch Hannes Hot ah gemeent, daß
selle Hüt allrecht wäre an ihrem Blatz.
?Uskohrs," segt er, .ich denk net, daß
ich meiner Alte eener dervun kahf.
D'r Bill Hot recht, se halte Rege, Schnee
wo d'r Grund arg rar is, kenne die
Weibsleiten klee Blumegärtche druf an-
lege. Draus in Deitschland hab ich en
alter Bätschler gekeimt, er war Schrei-
wer oder so ebbes, un er Hot ime kleene

Hot er vor seim Fenster Schniitlaach
gerehst. Sell glahbt Ihr verleicht net,
qwer es iH werklich wohr." D'r Bill

gelacht un gesaht: ?Mer well« sell
lustige Wittsrah-Hüt zu schwätze, will
ich Eich nau sage, was d'r Betzie ge-

häppent Hot." ?Wo is dann die
Betzie? Ich hab se schun en ganze Weil
net meh gesihne," segt d'r alt Dschoh.

.De» Kill ich jo arad verzähle;
Warths Wuscht ab, segt d r Nikk. ?Also
die Betzie Hot k« Ruh gehst, bis d'r
Dscharlie, was zu ihr versproche is, ihrso en Hut kahst Hot. Wie er ihn ge-
brocht Hot, is se schier iwergeschnappt
vor Freud. Nachdem Oweds spot d'r
Dscharlie fort war, is die Betzie in ihr
Schlofstub, Hot den Hut ufgefetzt, den

Kändel in die Hand genumme un sich
dann vun alle Seite im Spiegel ge-

tracht. Uf eemol werd's ihr warm am
Kopp, d'r Hut Hot gebrennt un all,
was die Betzie hol dhun kenne, war
i,artig ea Fenster ukrei? un den Hut
In d'r Garte nunnerschmeeße. Bei dem
Unzlick sen ihr schier alle die Hoör 'am
Kopp avgebrennt, so daß se sich net
sehne lasse kann, bis seen Barick Hot.
Weeschi nau, wo die Betzie is?" ?Do
i» dann die SuS noch glicklicher der-
vunkumme," sag ich. ?Worum?"
froat d'r alt Dschoh. ?Ei, wie ihr
Doiy d'r anner Dag in's Städtel uf
d'r Markt gesahre is, Hot er ihr ah so
en Hut gekahst un en in ere große Va-
bierbox hinne ind'r Wage gelegt. Ufem
Heemweg es war gerad noch feilem
viele Regewetter, wo die Wege arg
wiefcht wäre is sei Gaul vor ime
Automobil scheu geworr« Hot ge-
bückt, die Hutbax i» hpme iwer d'r
Wage gefalle in d'r DreÄ nei, d'r Gaul
i» al» noch zurick un de« Hinnerrad is
grad mitte iwer die lustig Wittfrah
gange. D'r alt Mann Hot de» traurig
Stick MSbel ufgehowe un e» mit heem-
aenumme, awer er hät e» juscht so gut
fortschmeeße kenne. Hut, Bänder un
alle» war kaput. Die SuS Hot nau ihr
Hut vum letschte Summier en Vissel

fe Hot ihr Hoor noch."
D'r HanSjörg.
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In Mittelamerika wurde
kürzlich eine neue Fischart entdeckt, die

Nickel stücke kursiren in
Deutschland gegenwärtig etwa
626,000,000 zu 10 Pfennig und ebenso
viel zu 6 Pfennig.

Land« und Seeschild-
kröten gibt es etwas mehr als 300
verschiedene Arten; von Seeschildkröten
solche, die bis zwei Centner schwer wer-
den.

Nickellegirungen sind ver-
hältnißmäßig schwer herzustellen, wes-
halb sich auch die Falschmünzerei nur

stückn, besaßt.
Als Kriegshafen spielte

Ravenna in früheren Zeiten eine wich-
tige Rolle; jetzt die Stadt im

Namen geändert. Er wird sich fortan
.Verein für das Deutschthum im Aus-
land" nennen.

Sibirien hätte, mit AuS-

fchaft dem Staat in 100 Jahren 6,-
000,000 Mark Kosten verursacht ha-
ben.

Die größte, bevölkert-
ste und bedeutendsteStadt
des britischen Reiches nach London ist
Manchester, der Mittelpunkt des inten-
sivsten und ausgedehntesten Industrie«
bezirkes der Welt.

Da» t i e 112 st g e l e g e n e W af-
ferbecken der Erde ist das Kaspi-
sche Meer, dessen Niveau noch 92 Fuß
unter da» des schwarzen Meere» hin-
derten im Sinken begriffen ist.

Die Mohammedaner
waren bis vor einigen Jahren der Pho-

graphen von wirklichem Können.
Von den reichsten Guis-

besihern in Deutschland
marfchirt Kaiser Wilhelm an erster
Stelle. Er besitzt nicht weniger als 62

verkaufen nur 6 Prozent Manufaktur-

In Pari» wird eine .Bakte-
riensuppe" zur Vertilgung der Ratten

sonst in Gegend aufhielten, wo die-ses Vernichtungsmittel angewendet
worden war.

Im letzten Fiskaljahre
importirten die New
Aorker nicht weniger als 236,793
Quart Schaumwein und an nichtmous-
lirenden Weinen 3,469,804 Gallonen
in Fässern, sowie 36Ü.179 glaschen,
wofür insgesammt ungefähr 5L.000,-
000 bezahlt worden

Da» Ilkngste submarine
Kabel ist da» zwischen Kanada und
Australien, speziell von dem englischen
KriegShafen Vancouvei in Kanada
über eine der Fidschi-Jnsetk »-»»Bris-
ban« in Australien. Da» Kabel hat
eine Länge von 9197 Meile» und be-
steht aus Kupferdrahi in der Stärke
eines Bleistifts.

Chicago» Bevölkerung
beläuft sich letzt nichtamtlichen Schön-
aus 2,140,000 Seelen. Nach dem Ten-
fus vom Jahre ISO4, al» der letzte all-
gemein« SchulclnfuS aufglnommln
worden ist, hatte die Stadt eine Bevöl-
kerung von 1,714,144 Köpfen.
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Frau A. Ha««, Eigenthümer!».

A. Conrad äe Sohn.
Allgemeine

Bcrsichernttg.
24S Whvmlng Avenue,

Tcrantvn, Pa.

Hermann Gogvlin,
Besitzer de«

Hermann Cate's."
318?3!i<> «pruce Straße,

Jos» pH Gardner,
Contraktor und

B.>umetster. i
1206 Uradrmh Str., Seranton Pa.

Wettbewerb der Erfindungen.

Einen »Wettbewerb der Erfindun-
gen" hat eine Pariser Zeitung veran-
staltet. Die Leser de« Blattei wurden
aufgefordert, anzugeben, welche der
Erfindungen und wissenschaftlichen
Entdeckungen sie fiir am besten und
segensreichsten halten. An dem Wett-
bewerb« betheiligten sich 403,067 Per-
sonen. Jede der eingelaufenen Ant-
worten zählte als eine Stimme. Es
erhielten: die Lokomotive 276,197, die
Kartoffel 273,666, die Schutzimpfung
gegen Pocken 247,227, die Heilung der
Tollwuth 242,837, der Zucker 191.705,
die Telegraph!« ohne Draht 170,018,
da- «tretchhol, 166,180, das Telephon
146,186, da» Petroleum 144,883, die
Nähmaschine 131,476 und endlich die
Seife 117,817 Stimmen. Damit ist
die Lokomotive als Siegerin aui dem
Wettbewerbe der Erfindungen hervor-

Als Opfer der Hutfe-
dermode wurden im letzten Halb-
jahr 1907 in London nicht weniger als
19,742 Paradiesvogelgefieder, 1411
Pakete Reiherfedern, der Schmuck von
116,000 Singvögeln und eine Ueber-
menge von Gefiedern aller Vogelgat-

Kleider aus Pelz oder
mit Pelz Verzierimg wurden zu allen

Zeiten in Deutschland getragen. Aus
Pelz schnitt die Ritterschaft ihre Wap-
penschilder, und fürnehme Bllrger»-
frauen wurden gar oft von der hohen
Obrigkeit verwarnt ob der .lästerlichen
Verschwendung, so da mit Fiih und
Kelen und anderem Kilrsch' getrieben
wurde. Heute noch hat Deutschland in
Leipzig emen der Haupthandeliplötze
der ganzen Welt für Pelzwerk, und
deutsche Kürschner find in aller Herren


